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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 19.05.2004  

Vorlage Nr. 04-F-02-0030

Demographisches Testat
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 05.04.2004 -
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert zu beschließen, alle Vorlagen bezüglich Neubau von 
Zweckbauten (z.B. Schulbauten, Kindertagesstätten) sind mit einem demographischen 
Testat zu versehen. Dieses muss enthalten: 

Die voraussichtliche Nutzungsdauer des Gebäudes,

die voraussichtliche Verwendung während der Gesamtnutzungsdauer,

die Größe der jeweiligen Nutzungsgruppe in der Landeshauptstadt Wiesbaden bei 
Fertigstellung des Gebäudes, in zehn, zwanzig und dreißig Jahren nach dem 
Nutzungsbeginn,

die Möglichkeiten der Alternativnutzung bei einer möglichen anderweitigen Verwendung 
des Gebäudes.

Beschluss Nr. 0277
 
Der Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 05.04.2004 wird angenommen.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .05.2004
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Winkelmann
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2004

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin



- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung-
Seite 2 des Beschlusses Nr. 0277 vom 19.05.2004

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2004
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Dezernat VII in Verbindung mit Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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